
Kantonsrat St.Gallen 51.16.61 

 

 

 

C:\Users\SVC-FAS-Gever-dconv\AppData\Local\Temp\17\w.17\bb_sgprod-846616 .DOCX   

Interpellation FDP-Fraktion: 

«Entwicklung der Gebühren und Abgaben 

 

 

Im Gegensatz zu den Steuern können Gebühren von der Regierung respektive der Verwaltung 

nach eigenem Ermessen festgesetzt werden. Bereits 2010 hiess der Kantonsrat deshalb ein Pos-

tulat gut, mit dem die Regierung eingeladen wurde, in einem Bericht eine Gesamtschau über die 

Entwicklung der Steuern und Gebühren auf der Ebene des Kantons zu erstellen. In diesem Be-

richt sollen insbesondere die Grundlagen der Verursacher- und Gebührenfinanzierung, die in den 

letzten Jahren erfolgten Belastungen und Entlastungen der Unternehmen sowie der Bürgerinnen 

und Bürger und soweit möglich deren Auswirkungen auf einzelne Gruppen dargelegt werden. Mit 

dem Bericht 40.12.02 kam die Regierung diesem Auftrag nach. Dabei dehnte sie die Darstellung 

der Entwicklung auch auf die Ebene der Gemeinden aus 

 

Im Rahmen der Beratung des Berichtes sicherte die Regierung im Januar 2012 dem Kantonsrat 

zu, die Entwicklung der Fiskaleinnahmen und der Gebühren von Kanton und Gemeinden regel-

mässig aufzuarbeiten und transparent zu machen. Dazu erklärte sie ein entsprechendes Monito-

ring als notwendig, das in Zusammenarbeit mit den Gemeinden aufgebaut und geführt werden 

solle. Bis heute wurde dieses Monitoring weder vorgestellt noch dessen Resultate präsentiert. 

 

Wir bitten die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Wurde dieses Monitoring zwischenzeitlich erstellt?  

2. Falls nein: Was ist der Grund für die damit eingetretene fünfjährige Verzögerung? 

3. Falls ja: Wie haben sich die Gebühren und Abgaben seit 2012 entwickelt? 

4. Welche weiteren Erkenntnisse lassen sich aus dem Monitoring ableiten? 

5. Wird das Kostendeckungs- und Äquivalenzprinzip eingehalten? Sind Korrekturen erforder-

lich? 
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